
Öffentliche Anhörung „Lösungen und Wege im Kampf gegen die Kinderpornographie“

Sehr geehrter Herr Böhm,

wir freuen uns über Ihre Zusage, an unserer Anhörung

„Lösungen und Wege im Kampf gegen die Kinderpornographie“
am 17. März 2010 im Reichstagsgebäude,

Platz der Republik 1 in 11011 Berlin, Fraktionssaal 3 N 039, Eingang Nord,
von 14.00 bis 17.00 Uhr

teilnehmen zu wollen. Daneben dürfen wir weitere Experten bei uns begrüßen, die Sie im
einzelnen dem beigefügten Programm entnehmen können.

Wir wollen in der Anhörung auf der einen Seite erörtern, welche Präventionsmaßnahmen es
gibt und wie sie noch gezielter und effizienter eingesetzt werden können. Auf der anderen
Seite wollen wir mit Ihnen darüber diskutieren, an welcher Stelle die bestehenden Gesetze
einen Änderungsbedarf aufweisen und wie man diesen jeweils umsetzen kann. Gleichzeitig
geht es darum herauszufinden, wo möglicherweise ein Vollzugsdefizit besteht.

Sie erhalten zur Vorbereitung und Einstimmung auf unsere Anhörung den Programmablauf
sowie einen Fragenkatalog, der speziell für Sie vorbereitet wurde. Falls es Ihnen möglich ist,
möchten wir Sie bitten, noch vor der Anhörung ein Kurzgutachten bzw. ein Thesenpapier zu
den aufgeworfenen Fragen zur Verfügung zu stellen. Für Ihre Mühe bedanken wir uns im
Voraus.




Christian Ahrendt
Mitglied des Deutschen Bundestages
Parlamentarischer Geschäftsführer

der FDP-Bundestagsfraktion




Gisela Piltz
Mitglied des Deutschen Bundestages

Stellvertretende Vorsitzende
der FDP-Bundestagsfraktion




Miriam Gruß
Mitglied des Deutschen Bundestages

Stellvertretende Vorsitzende
der FDP-Bundestagsfraktion

Herrn
Richter am Oberlandesgericht Karlsruhe
Klaus Michael Böhm
Hoffstraße 10
76133 Karlsruhe



Wir möchten Sie höflich bitten, um 13.30 Uhr zum Eingang Nord des Reichstagsgebäudes zu
kommen. Dort werden Sie abgeholt. Denken Sie bitte daran, Ihren Personalausweis zur
Einlasskontrolle mitzubringen. Ihre Reisekosten werden Ihnen erstattet.

Wir freuen uns auf ein konstruktives Gespräch mit guten Lösungsansätzen und neuen
Vorschlägen.

Mit freundlichen Grüßen

Christian Ahrendt, MdB Gisela Piltz, MdB Miriam Gruß, MdB


